
müll und einwegverpackung 
mitbringen ist verboten!

blumengroßmarkt mannheim

Das Thema Müllentsorgung bzw. -vermeidung ist in vielen Unternehmen ein Dauerbrenner, leider auch 
im Blumengroßmarkt Mannheim. Denn die Entsorgung von Müll, der auf den Parkplätzen und in den 
Hallen des Blumengroßmarktes zurückgelassen wird, sowie das Beseitigen von Verpackungen und 
sonstigem Unrat aller Art, ist mit hohen, ständig steigenden Kosten verbunden. 

Die Müllentsorgungskosten haben sich in den letzten 10 Jahren 
nahezu verdoppelt. Und dies, obwohl die Marktordnung des 
Grossmarkt Mannheim das Einbringen von Müll, Abfällen und 
verdorbenen Waren sowie benutzten Einwegverpackungen 
strengstens untersagt. Nachfolgend ein Auszug der Marktordnung 
der Grossmarkt GmbH. Dort steht in § 6, Abs. 2:
»Das Einbringen von Müll, Abfällen jeder Art und verdorbenen 
Waren in den Großmarktbereich ist verboten. Das Verbot 
bezieht sich nicht nur auf das Abwerfen von Müll, Abfällen und 
verdorbenen Waren im Großmarktbereich. Schon das Mitführen 
von Müll, Abfällen und verdorbenen Waren beim Einfahren in den 
Großmarktbereich oder beim Betreten des Großmarktbereichs ist 
untersagt. Dies gilt auch für Verpackungsmaterial.
Es ist grundsätzlich verboten, Verpackung, die beim Kauf 
von Waren auf dem Großmarkt erworben wurde, auf dem 
Großmarktgelände zurückzulassen oder in den Großmarktbereich 
wieder einzubringen, zu welchem Zweck auch immer. Dies 
gilt nicht, soweit Endverbraucher betroffen sind und die 
Verpackungsverordnung seitens der Hersteller oder der Vertreiber 
eine Rücknahmepflicht für Verpackungsmaterial vorsieht. Die 
marktansässigen Anbieter sowie die den Markt als Kunden 
aufsuchenden Händler haben für die ordnungsgemäße Entsorgung 
und Verwertung  von Verpackungsmaterial über die am Markt 
befindliche Recyclingstation zu sorgen. Schon das Mitführen von 
verlorener Verpackung beim Einfahren in den Großmarktbereich 
oder beim Betreten des Großmarktbereichs ist grundsätzlich 
untersagt.«      
Eine Rücknahmeverpflichtung von Einweg- und Umverpackungen 
gibt es im Großhandelsbereich entgegen anders lautender 
Vorstellungen also nicht. In der Regel führen Inverkehrbringer 
von Einwegverpackung und Töpfen eine Lizenzgebühr an das 
Duale System Deutschland ab (»Gelber Sack«) Über diesen Kanal 

können solche Wertstoffgemische problemlos entsorgt werden. 
Darüber hinaus wurde Mitte der 90er Jahre auf dem Mannheimer 
Großmarktgelände eine »Recyclingstation« (offizielle Einfahrt 
hinter dem Fleischversorgungszentrum) eingerichtet, bei der 
Anbieter und Kunden des Großmarktes Ihren Gewerbemüll (z.B. 
Pflanzenreste, Schnittabfall, Keramik etc.) und Umverpackungen 
(z.B. Folien, Plastikkisten u. Töpfe, Kartonagen) in Fraktionen 
getrennt kostengünstig entsorgen können. Als flankierende 
Maßnahme wurde vom Blumengroßmarkt vor 25 Jahren die 
Pfandkiste »Palettino« eingeführt, die einen Großteil der bis zu 
diesem Zeitpunkt genutzten Styropor und Plastikkisten ersetzt 
hat. Und dennoch gelangen nach wie vor täglich große Mengen 
der obigen Müllfraktionen auf den Blumengroßmarkt. Das kann 
so nicht bleiben! Der Blumengroßmarkt appeliert an alle Anbieter 
und Kunden, sich an die Vorgaben des Großmarktes zu halten. Die 
Nachforschung, wer für Bemüllungen verantwortlich ist, ist zum 
Teil aufwändig. Es wird deshalb um Verständnis gebeten, dass 
Zuwiderhandlungen künftig mit einer Bearbeitungsgebühr und 
einer Müllentsorgungspauschale von mindestens 100 € belegt 
werden müssen.

Eine bunte und damit kostspielige Mischung aus 
Kartonagen, Plastik, Blumenabfall und Hausmüll.



VEREHRTE KUNDEN UND 
GESCHÄFTSFREUNDE,

wie kann man aber auch mit 
dem unerfreulichen Thema 
»Müll« den regionalen Teil 
eines Marktheftes eröffnen, 
wird sich der ein oder andere 
von Ihnen sicher fragen. 
Schließlich sollte es doch 
neben der überstandenen 
Hitzewelle sicher auch noch 
positivere Nachrichten geben? 
Das stimmt natürlich. Wir sind 
in den letzten Jahren aber gut 
damit gefahren, drängende 
Probleme nicht auszusitzen 
sondern auch in dieser Publikation offen anzusprechen. Und 
Müll ist für uns alle ein zunehmendes Problem. Nicht nur für die 
Weltmeere – leider auch beim Blumengroßmarkt. 

Und weil die Stimmung nach dem Lesen des Artikels wahr-
scheinlich im Keller ist, habe ich mir erlaubt, Ihnen gleich noch 
so eine unangenehme Information in dieses Heft zu schreiben, die 
jeden nachdenklich stimmen und zu verstärkter Aufmerksamkeit 
animieren sollte: Diebstahl! Für uns ist das kein Kavaliersdelikt. 
Unsere anderweitig beschäftigte Justiz und unsere laschen 
Gesetzgeber sehen das leider anders.

Mit dem Versprechen Ihnen beim nächsten Heft, das ja schon 
in wenigen Wochen erscheint, wieder positivere Neuigkeiten zu 
liefern, wünsche ich Ihnen erfolgreiche Herbstgeschäfte.

Es grüßt sie herzlichst

Ihr

Hans-G. Biller   

Öffnungszeiten
			 

Markttage: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 5 bis 9 Uhr

Mittwoch und Samstag sind mehrere Schnittblumenanbieter sowie einige 

Topfpflanzenanbieter von 5 bis 9 Uhr für Sie da.

Kontakt
			 

Büro Blumengroßmarkt:
Angelika Nasshan

Mo-Fr von 5 bis 12 Uhr	

Tel.: 0621/43 61 00 und Fax: 0621/43 61 020

E-Mail: info@bgm-mannheim.de
			 

Telefonverkauf:
Peter Weidemann 

Tel.: 0160/90 21 90 87 und Tel.: 0621/43 61 018 

E-Mail: weidemann@bgm-mannheim.de
			 

Hans-Peter Schreieck

Tel.: 0151/12 40 13 88 und Tel.: 0621/43 61 016

E-Mail: schreieck@bgm-mannheim.de
			 

Gartenbaubedarf:
Tim Klemm

Tel.: 0621/43 61 019 und Fax: 0621/46 27 26 88

fortbildung für den »sachkundenachweis 
pflanzenschutz« im november 

Jeder Inhaber einer Sachkundenachweiskarte zum Pflanzenschutz 
muss sich innerhalb bestimmter Fortbildungszeiträume (3 Jahre) 
einer 4-stündigen Pflanzenschutz-Fortbildung unterziehen.	
Auf Verlangen muss er den Besuch dieser Fortbildung den 
zuständigen Kontrollbehörden nachweisen. Für November plant 
der Blumengroßmarkt Mannheim deshalb für Inhaber eines 
Sachkundenachweises zwei Fortbildungsveranstaltungen, die im 
Blumengroßmarkt Mannheim stattfinden. Die erste Fortbildung, 
die auf Dienstag, den 6. November 2018 terminiert ist, richtet 
sich im Schwerpunkt an Anwender von Pflanzenschutzmitteln, 
also Gärtner der unterschiedlichen Fachsparten. Die zweite 
Fortbildungsveranstaltung wird ihren Schwerpunkt auf die 
Abgabe von Pflanzenschutzmitteln und der dazu gehörenden 
Beratung legen und hat somit Mitarbeiter von Gartencentern, 
Blumenfachgeschäften und Endverkaufsgärtnereien als Ziel-
gruppe. Diese findet am Mittwoch, den 7. November 2018 statt. 
Beginn ist jeweils um 9 Uhr. 
Allen Kunden des Blumengroßmarktes wird mit der Einladung 
zum Mannheimer Herbst ein Anmeldeformular zugesandt, mit 
dem man sich zu den jeweiligen Terminen anmelden kann. Sollte 
bei dem einen oder anderen Termin die Resonanz so gering sein, 
dass es nicht möglich ist, diesen Termin umzusetzen, behält 
sich der Blumengroßmarkt in Abstimmung mit der zuständigen 
Pflanzenschutzberatungsstelle vor, beide Termine gegebenenfalls 
zu einem Termin zusammenzulegen. Sollte dieser Fall eintreten, 
werden alle Betroffenen selbstverständlich umgehend kontaktiert. 

Teilnehmer dieser 
Weiterbildungen sollten 
bereits im Besitz einer 
Sachkundenachweiskarte 
sein oder eine Karte 
beantragt haben.         

zentralkasse gestartet

Vor wenigen Wochen wurde die »Zentralkasse« des Blumen-
großmarkt Mannheim in Betrieb genommen. Immerhin 
18 Monate ist es nun schon her, dass die Software für die 
Zentralkasse installiert wurde. In dieser Zeit wurden Formulare 
angepasst, Testkäufe mit Anbietern und Kunden durchgespielt 
und viele Probleme behoben. Die Anbieter, die sich parallel zum 
Blumengroßmarkt ihre Arbeitsplatzsoftware installiert hatten, 
konnten ebenfalls viele Baustellen, die eine neue Software mit sich 
bringt, angehen und beheben. Derzeit sind die Schnitt-Anbieter 
Andres, Kaiser, Schwahn sowie die Topfanbieter Gerbes, Gerlach, 
Kimmel, Lüll, Offenloch, Sauer, Waibel und der Gartenbaubedarf 
an der Zentralkasse angeschlossen. Dabei ist es wichtig zu wissen, 
dass es sich bei der Zentralkassenabrechnung nicht um ein 
»Muss«, sondern um eine weitere Abrechnungsoption handelt. Auf 
der Internetseite des Blumengroßmarktes steht ein Infoblatt zum 
download bereit, auf dem erklärt wird, wie ein Einkauf über die 
Zentralkasse funktioniert. Interessenten, die sich für einen Einkauf 
über die Zentralkasse registrieren lassen möchten, können sich im 
Marktbüro des Blumengroßmarktes melden und dort einen Antrag 
ausfüllen. Der Blumengroßmarkt bietet bereits registrierten 
Kunden an, diese beim ersten Einkauf über die Zentralkasse aktiv 
im Markt zu begleiten.
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aufgepasst vor langfingern!

Auf dem gesamten Gelände des Blumengroßmarktes sind sowohl 
in der Blumenhalle aber auch im Bereich der Parkplätze zur 
Schadensabwehr Überwachungskameras installiert. Darauf wird 
gemäß Datenschutzgrundverordnung auf vielen Infoschildern 
hingewiesen. Eigentlich sollte man erwarten, dass dies einen 
abschreckenden Effekt auf Übeltäter hat. Aber das klappt leider 
nicht immer. So auch nicht bei einem Dieb, der am 17. Mai 2018 
gegen 7.40 Uhr mit einer ganz speziellen Masche zum Erfolg 
kam. Im Nachgang konnte anhand der Videoaufzeichnungen 
nachvollzogen werden, wie der Mann vorgegangen ist. 
Über eine Stunde war er auf dem Kundenparkplatz unterwegs 
und beobachtete gezielt Personen, insbesondere Kundinnen mit 
Handtaschen. Sobald diese begonnen hatten, ihr Auto zu beladen 
und zur Vereinfachung die mitgeführte Handtasche nach vorne 
in den Fahrerraum gelegt haben, ist der Dieb an dem Wagen 
vorbei gelaufen und hat versucht, die Fahrer- oder Beifahrertür 
zu öffnen. Leider war er bei einer Kundin, die Ihre Tasche im Auto 
abgestellt hatte, erfolgreich. 
Als die Kundin den genutzten Einkaufswagen zum Wagendepot 
zurück schob, nutzte der Dieb diese wenigen Sekunden, 
öffnete die Beifahrertür und entwendete die Tasche, in der sich 
Privat- und Geschäftsschlüssel, Ausweispapiere, Kreditkarten 
und Bargeld befand. Bei einer sofort erfolgten Prüfung der 
Überwachungskameras konnte schnell ein Täter ermittelt werden. 
Wenige Minuten später war der Markt mit Fahndungsfotos 
beklebt und – kaum zu Glauben – etwa eine Stunde später war 
der Dieb immer noch auf dem Gelände unterwegs, auf der Suche 
nach weiteren Opfern. Dabei wurde er von zwei Mitarbeitern 
unserer Anbieter erkannt. Leider gelang es ihm mit seinem auf 
dem SELGROS-Parkplatz abgestellten PKW mit vermutlich 
mazedonischem oder slowakischem Kennzeichen durch die 
SELGROS-Einfahrt zu flüchten. 
Die Polizei, der die Videoaufzeichnungen übergeben wurden, hat 
den Vorgang inzwischen ohne greifbares Ergebnis abgeschlossen.  
Der Blumengroßmarkt Mannheim nimmt den Vorfall zum Anlass, 
um alle Kunden und Anbieter zu warnen! 
Fahrzeuge sollten IMMER abgeschlossen sein, selbst wenn man 
sich während oder nach dem Verladevorgang nur kurz abwendet. 
Das gilt bei Transportern auch für die Seiten-Schiebetüren bzw.  
Heckklappen. Taschen, Geldbeutel usw. sollten auf gar keinen 
Fall sichtbar im Wagen auf den Sitzen ablegt werden. Wenn 
verdächtige Personen beobachtet werden, bitte umgehend im 

Marktbüro melden, sodass eine schnelle Überprüfung des Vorgangs 
erfolgt. Auf gar keinen Fall sollten eventuelle Verdächtige oder 
Täter selbst festgehalten werden. Das kann lebensgefährlich sein.            

mannheimer herbst mit abendverkauf

Vom 8.–12. Oktober 2018 findet im Blumengroßmarkt Mannheim 
wieder der »Mannheimer Herbst« statt. Neben Sonderangeboten, 
Gutscheinverlosungen und Einladung zum Marktfrühstück 
erwartet die Kunden als Höhepunkt am Mittwoch, den 10. Oktober 
von 18–21 Uhr ein Abendverkauf. 
Die Besucher erleben an diesem Abend neben vielen Angeboten 
einen kostenlosen herbstlichen Imbiss in der Verladehalle mit 
musikalischer Umrahmung. Darüber hinaus können ab einem 
bestimmten Mindestumsatz Wertbons über 25 € im Marktbüro 
eingetauscht werden.      

Machte einen geschäftigen Eindruck: Der Straftäter bei der 
»Erkundung« möglicher Opfer. Leider konnten wir den Kriminellen 

mangels Kontaktdaten gemäß DSGVO nicht fragen, ob er damit 
einverstanden ist, dass wir sein Foto veröffentlichen.   



•	 blühende 
	 Topfpflanzen
•	 Beet- und 
	 Balkonpflanzen

•	 Grünpflanzen
•	 Orchideen
•	 Minipflanzen

Baumschul-
gehölze

Toscana-
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Blühende 
Topfpflanzen
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